
1 

SPORTJOURNAL 
INFORMATIONSBLATT DE S TSV MECKENHAUSEN  

59. Ausgabe 7/2015 Herausgegeben vom TSV Meckenhausen 

 

 

Fußball  Tischtennis Tennis  Turnen  

 

 



2 

Den Druck dieser Ausgabe ermöglichte der Förderkreis des TSV 

Meckenhausen.  
 

Hähnchenbraterei Glaser GmbH; Fa. Gerner Sindersdorf; Heinloth CNC Fertigungstechnik 
 

Heizung & Sanitär Otto Traub; Sparkasse Hilpoltstein; Erika Dotzer Sindersdorf 
 

Hofmann Werbung Freystadt; Spenglerei Kerl Michelbach; FZA Sebald 
 

Raiffeisenbank am Rothsee eG; Jürgen Weber Malerbetrieb; Brauerei Gutmann 
 

Gasthaus Brandl Pierheim; Fahrschule Schröder; Bäckerei Schmidtkunz, Pizzeria LAIDA  

 

Motorradsport Walter Sindersdorf; Auto Graml; Fliesen Hofbeck; Landtechnik Meckenhausen 

 

Schreinerei Pappenheimer; Gasthaus Wölfl  Inh. Stafros; Tankstelle Dotzer 
 

 Brauerei Glossner; Schreinerei Maget; Haut Nah Kosmetikstudio, Fa. Geißler & Rehm Hagenbuch 

 

 Auto Hämmerling Pierheim; Frankenholunder Gerhard Waldmüller, Tennishalle Weinsfeld 
 

Natursteine Silberhorn; Schreinerei Metzger; Getränke Winkler; Dacher Design 

         

 Inhalt  Seite  Impressum  

        Herausgeber TSV 

 Aus der Vorstandschaft 3 - 5    Meckenhausen F31 

        91161 Hilpoltstein 

 Abteilung Fußball 7 - 25    Tel: 09179-6843 

        sportjournal@web.de 

 Impressionen 26 - 27     

         

 Abteilung Fußball  29 - 33   Redaktion: Roswitha Spehnkuch 

         

 Abteilung Tischtennis 35 - 37     

         

 Abteilung Turnen 39 - 45     

         

 Abteilung Tennis 47  - 49     Druck: Semmler Druck 

        Bergstraße 23a 

 Termine 50  - 51    92358 Daßwang 

         

         

         

         

         

         



3 

 

Liebe TSVlerinnen, 

liebe TSVler, 
 

Was war das für eine Stadtmeisterschaft 2015 in Meckenhausen! Das gesamte Pfingstwochenende 

war eine Atmosphäre der Bewegung, des Vergnügens, der Freude in der Luft, eine Atmosphäre 

zwischen Spannung und Gelassenheit, es war für Herz wie für Kopf etwas geboten. Die 

Stadtmeisterschaft hat aufgewühlt, mitgenommen oder einfach nur Spaß gemacht. Und 

Meckenhausen hat gezeigt, was Zusammenhalt heißt. Dafür gebührt allen aktiven und passiven 

Beteiligten ein großer Dank.  

 

Ganz besonders möchten wir eine Person herausheben, die sich lange im Vorfeld bereit erklärt hat, 

die Organisation zu übernehmen: Francois Dani. Wer eine solche Veranstaltung einmal 

mitorganisiert hat, weiß, dass es nicht einfach ist, über ein Jahr lang immer am Ball zu bleiben, das 

Organisationsteam bei Laune und die Organisation am Laufen zu halten. Sicher, es stehen eine 

ganze Menge Menschen hinter der Organisation, ohne die das ganze nicht annähernd so brilliant 

funktioniert hätte. Aber sein Name steht vornedran, und er bekommt die meisten Fragen ab, 

unabhängig von welcher Qualität die Themen sind. Danke, Franci, du hast es bis zum Schluss 

durchgezogen und deshalb bist du der größte aller Helden dieser Stadtmeisterschaft. 

 

Der schöne Erfolg dieser Veranstaltung bringt den TSV wieder in eine Situation, die es erlaubt, 

aufgeschobene und notwendige Investitionen in Angriff zu nehmen. Das ist die eine Seite, die 

einfachere. Die etwas schwierigere Seite betrifft seit kurzem die Personallage im vierköpfigen 

Vorstand: Nachdem wir bereits seit über einem halben Jahr vergeblich auf der Suche nach einem 

Schriftführer bzw. einer Schriftführerin sind, wird auch unser stellvertretender Vorsitzende 

Matthias Theimer aus beruflichen Gründen im Herbst seinen Posten zur Verfügung stellen. Das 

bedeutet, dass bis September die Suche nach zwei neuen Vorstandsmitgliedern oberste Priorität 

hat. 

 

Wer Fragen zu den Aufgaben von 2. Vorstand und Schriftführer hat oder sich dafür interessiert, 

wieviel Zeit aufgewendet werden muss oder was es bedeutet, an vorderer Stelle Verantwortung zu 

übernehmen und die Zukunft des Vereins an entscheidender Stelle mitzugestalten, wendet sich an 

Michael Lautenschlager: vorstand1@tsv-meckenhausen.de, Tel. 0175 182 6904. 

 

Es wäre sehr schön, wenn sich der oder die eine oder andere einen Ruck gibt und Kontakt 

aufnimmt.  

 

Wir wünschen euch eine schöne Sommerzeit und viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe. 

 

Euer Vorstandsteam 

Michael, Matthias und Jutta 
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Wir  Gratulieren 
 

zum Geburtstag 
Frau Maria Maget  am 17.05.2015 zum 80. Geburtstag 

Herrn Franz Hofmann am 01.06.2015 zum 80. Geburtstag 

Herrn Ernst Harrer  am 27.07.2015 zum 65. Geburtstag 
 

zur Vermählung   
Martin Rögelein und seiner Frau Rebecca 

Berthold Großhauser und seiner Frau Julia  

Andreas Waldmüller und seiner Frau Sandra 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 25.April 2015 gaben sich Berhold Großhauser und seine Frau Julia in der Pfarrkirche in 

Berngau das Jawort. Nach dem Gottesdienst bildeten verschiedene Gruppen ein Spalier und 

gratulierten dem Brautpaar. Für den TSV Meckenhausen überbrachte Roswitha Spehnkuch die 

Glückwünsche und ein Präsent. 

 

 

 

 

 

 

In der Meckenhausener Martins 

Kirche wurden am 13.Juni 2015 

Andreas Waldmüller und seine Frau 

Sandra von Pfarrer Seger getraut. 

Nach dem Gottesdienst warteten 

einige Abordnungen der Vereine um 

dem Brautpaar zu gratulieren. Mit 

einem Blumengruß gratulierte 

Roswitha Spehnkuch im Namen des 

TSV Meckenhausen. 
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Herzlichen Glückwunsch!  Herzlichen Glückwunsch!  Herzlichen Glückwunsch! 

 

Ihre 80sten Geburtstage feierten zwei langjährige und treue Mitglieder des TSV Meckenhausen. 

Eine Abordnung aus der Vorstandschaft gratulierte Frau Maria Maget, die schon 50 Jahre die 

Trikots der Fußballer wäscht, und überreichten ihr ein Geschenk. 

Ebenso wünschten sie Herrn Franz Hofmann alles Gute im Namen des Vereins. Franz war viele 

Jahre Spielleiter in der Fußballabteilung und hat die 1. und 2. Mannschaft betreut. 

Wir wünschen den beiden Jubilaren noch viele gesunde und glückliche Jahre im Kreise ihrer 

Familien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch!  Herzlichen Glückwunsch!  Herzlichen Glückwunsch! 
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Fußballabteilung des TSV Meckenhausen 

kann ein positives Saisonfazit ziehen 
 

 

Der TSV Meckenhausen steigt aus der Kreisliga ab - so lautete das eindeutige Ergebnis einer 

repräsentativen Umfrage des einschlägigen Fußballportals FuPa wenige Tage vor dem Start der 

Rückrunde der Saison 2014 / 2015. Und auch große Teile des Umfelds schlossen sich dieser 

Meinung an, spätestens als kurz vor Weihnachten klar war, dass unser Spielertrainer Matthias 

Rascher nach über 3 ½ Jahren höchst erfolgreicher Trainertätigkeit in Meckenhausen seine Zelte 

bei uns abbrechen und beim FSV Berngau anheuern wird. ĂOb das gut geht?ñ oder ĂErreicht der 

Trainer ¿berhaupt noch die Mannschaft?ñ waren die hªufigsten Fragestellungen aus dem Umfeld, 

die wir Verantwortliche immer wieder zu hören bekamen. Spätestens nach der 0:2 Auftaktpleite zu 

Hause gegen den TSV Freystadt und dem kurzzeitigen Abrutschen auf einen Abstiegsplatz sahen 

sich viele Kritiker in ihrer Meinung bestätigt und es wurden bereits erste Rufe nach einer 

Trainerentlassung laut. Vergessen waren offensichtlich die großen Erfolge, die wir zusammen mit 

Matthias Rascher feiern durften.  

 

 

Trotz dieser spürbaren Unruhe im Umfeld ließen sich Trainer, Mannschaft und auch 

Verantwortliche nicht irritieren, denn wer gesehen hat, wie hart und akribisch in der 

Wintervorbereitung gearbeitet wurde, dem war klar, dass sich irgendwann zwangsläufig der Erfolg 

einstellen musste. In den folgenden Wochen verordnete Matthias Rascher seiner Elf eine etwas 

defensivere Taktik, die schwerpunktmäßig auf Konter ausgelegt war und letztendlich den Erfolg 

zurückbrachte. Fortan trumpfte unsere 1.Mannschaft groß auf, vor allem auswärts entpuppte sich 

unser Team als Schreck aller Heimmannschaften. Selbst der spätere Meister und 

Bezirksligaaufsteiger TSV Greding bekam die neue Meckenhausener Stärke zu spüren, denn nach 

einer ganz starken Vorstellung sorgte Kapitän Bernhard Kerl mit einem Treffer in der 

Nachspielzeit dafür, dass mit einem 3:2 Sieg im Gepäck alle drei Punkte von der Schwarzach mit 

nach Meckenhausen wanderten. Spätestens jetzt waren alle Kritiker verstummt und bereits am 

Wochenende vor der Hilpoltsteiner Stadtmeisterschaft wurden mit einem klaren 5:1 Erfolg gegen 

den SV Lauterhofen die Weichen auf ein weiteres Jahr Kreisliga gestellt. Auch nach dem 

frenetisch gefeierten Titelgewinn bei der Hilpoltsteiner Stadtmeisterschaft, der wohl noch allen 

Beteiligten lange in Erinnerung bleiben wird, hielt unsere Mannschaft die Spannung hoch und fuhr 

noch zwei weitere Erfolge ein.  
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In der Abschlusstabelle belegte man am Ende einen nicht für möglich gehaltenen 8.Tabellenplatz, 

stellte mit 61 Treffern die drittbeste Offensive der gesamten Kreisliga Neumarkt / Jura Ost und 

kam zudem als eine der fairsten Mannschaften in der gesamten Saison ohne eine einzige gelb-rote 

oder rote Karte aus. Als treffsicherster Schütze erwies sich Benjamin Fleischmann mit 15 Treffern, 

doch auch Bernhard Kerl und Brian Stone schlugen in der abgelaufenen Saison zweistellig zu. 

Ganz Meckenhausen kann jedenfalls unheimlich stolz auf Ăseineñ Kicker sein, denn gemessen an 

den Rahmenbedingungen und den im Ligavergleich bescheidenen finanziellen Mitteln kann die 

Kreisligasaison 2014 / 2015 auch in Verbindung mit dem Stadtmeistertitel als Riesenerfolg 

verbucht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mannschaftliche Geschlossenheit, Zusammenhalt, Moral, Charakterstärke und unermüdlicher 

Trainingsfleiß waren letztendlich die entscheidenden Bausteine, die diesen Erfolg möglich gemacht 

haben. Vergessen werden darf an dieser Stelle natürlich auch nicht der Vater aller Erfolge, nämlich 

unser scheidender Spielertrainer Matthias Rascher, der dieses Team in den vergangenen Jahren von 

einem Abstiegskandidaten der Kreisklasse zu einer etablierten Kreisligamannschaft geformt hat. 

Keine Frage, die Rascher-Ära wird sicherlich als eine der erfolgreichsten in die Geschichte des 

TSV Meckenhausen eingehen. Chapeau Matthias, danke für deine exzellente Arbeit in den 

vergangen Jahren und alles Gute für deine weitere Karriere!    
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Spannung über den letzten Spieltag hinaus war dagegen bei unserer 2.Mannschaft angesagt, denn 

erst mit einem verdienten 4:1 Sieg im Relegationsspiel gegen den 1.FC Deining II konnte man dem 

Abstieg in letzter Sekunde von der Schippe springen und somit den bitteren Gang in die B-Klasse 

vermeiden. Nach der Amtsniederlegung von unserem langjährigen Erfolgscoach Ernst Leimböck 

zur Winterpause war allen Beteiligten klar, dass es eine schwierige Rückrunde für unsere Reserve 

werden würde, zumal auch einige etablierte Spieler im Abstiegskampf nicht mehr zur Verfügung 

standen. Unser junges Trainer-Trio Martin Hudak, Stephan Harrer und Michael Hoffmann ließ 

nichts unversucht, um das schlingernde Schiff auf Kurs zu halten, doch die insgesamt dürftige 

Trainingsbeteiligung insbesondere in der Vorbereitung hatte ihren Preis. In einer 

zugegebenermaßen starken A-Klasse Neumarkt / Jura Ost, die mit zahlreichen arrivierten und 

ambitionierten Teams gespickt war, sollte sich die fehlende Fitness bei Teilen der Mannschaft 

bitter rächen, so dass auffallend viele Partien in der Schlussviertelstunde verloren gingen. 

Letztendlich konnte in der Rückrunde nur im Derby gegen Mörsdorf (2:2) und gegen die Reserve 

des FC Deining (4:1) gepunktet werden, die restlichen Partien gingen allesamt verloren. Das 

Saisonfinale hätte sich jedenfalls auch Alfred Hitchcock nicht besser zurechtlegen können und der 

finale Showdown bescherte unserer Mannschaft ja letztendlich doch noch das ersehnte Happy End 

nach einer insgesamt nervenaufreibenden Spielzeit. Ziel für die kommende Saison muss es 

jedenfalls sein, den rauen Wind in der A-Klasse von Beginn an anzunehmen und sich mit einer 

deutlich verbesserten Trainingsbeteiligung den Erfolg zu erarbeiten. 

Dann werden allerdings Martin Hudak, 

Stephan Harrer und Michael Hoffmann 

nicht mehr auf der Kommandobrücke 

stehen, da alle drei ihren Rückzug von der 

Trainerposition nach dieser Saison 

angekündigt haben. Wer zukünftig die 

sportlichen Geschicke unserer 2.Mannschaft 

im engen Schulterschluss mit unserem 

neuen Trainer Rainer Seitz leiten wird, steht 

bis dato übrigens noch nicht fest, jedoch 

arbeitet die Abteilungsleitung im 

Hintergrund fieberhaft an einer Lösung. 
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Im Gegensatz zu allen anderen Herrenmannschaften im Spielbetrieb wird die Saison der AH nicht 

jahresübergreifend ausgetragen, sondern innerhalb eines Kalenderjahres. Dementsprechend können 

wir hier noch kein Saisonfazit ziehen, sondern lediglich eine Zwischenbilanz. Erst nach einer 

konstituierenden Mannschaftssitzung im Januar diesen Jahres stand fest, dass unsere AH auch 

diese Saison wieder am regulären Ligaspielbetrieb teilnehmen kann, da genügend Spieler ihre 

Bereitschaft signalisiert haben, sich erneut das AH-Trikot überzustreifen. Nach einer gelungenen 

Saisonvorbereitung startete unsere AH unter Leitung von Spielertrainer Michael Waldmüller 

hoffnungsvoll in ihre zweite Spielzeit im regulären Spielbetrieb - und diese Hoffnungen wurden 

bislang auch weitestgehend erfüllt. Gleich der Saisonauftakt verlief äußerst verheißungsvoll, denn 

im Derby gegen den FC Forchheim konnte man durch Tore von Edgar Baumann und Dietmar 

Ehrenfried mit 2:0 die Oberhand behalten. Leider setzte es an den darauffolgenden Spieltagen 

knappe Niederlagen gegen Möning (3:5) und Stauf (1:2), so dass man aktuell im Tabellenmittelfeld 

der Senioren A-Klasse 2 rangiert. Die nächsten Partien werden jedenfalls zeigen, wohin die Reise 

unserer AH geht und ob es Thomas Lerzer & Co gelingt, noch einmal Anschluss an die 

Tabellenspitze herzustellen. Viel wichtiger ist es jedoch, dass es auch dieses Jahr wieder gelungen 

ist, eine AH im regulären Spielbetrieb anzumelden und damit auch weiterhin alle Altersklassen 

beim TSV Meckenhausen besetzt sind. 

 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Herzlichen Glückwunsch!  Herzlichen Glückwunsch!  Herzlichen Glückwunsch! 

 

 
 

 

In der Hilpoltsteiner Pfarrkirche gaben sich unser 1. Mannschaftsspieler Martin Rögelein und seine 

Frau Rebecca das Ja Wort. Nach dem Gottesdienst bildeten die Fußballkollegen ein Spalier und 

gratulierten herzlich! 
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Ein Wochenende wie gemalté  

 

TSV Meckenhausen gewinnt  

 

die Stadtmeisterschaft Ădahoamñ 

 

 

 

 
Gigantisch, überwältigend, phänomenal - mit diesen drei Schlagworten lässt sich wohl die 

Stadtmeisterschaft 2015 am besten beschreiben, die am Pfingstwochenende auf unserem 

Sportgelände ausgetragen wurde und wohl noch allen Beteiligten lange in Erinnerung bleiben 

dürfte. Nicht wenige sprechen gar von der besten Stadtmeisterschaft aller Zeiten, die das 

Organisationsteam um Francois Dani unter dem Motto ĂEin Dorf - Ein Teamñ dieses Jahr auf die 

Beine gestellt hat. Und fürwahr, in vielen Bereichen wurde nicht nur Neuland betreten, sondern 

auch Maßstäbe gesetzt. Exemplarisch sei hier die Auslosung der Stadtmeisterschaft im März 

genannt, die Kinderbetreuung am Turnierwochenende, der gemeinsame Auftritt im Wechsel der 

Musikkapelle Meckenhausen und der Rockband ĂOhne Filterñ am Samstagabend im Festzelt, die 

Live-Berichterstattung rund um die Stadtmeisterschaft im Internet sowie der Betrieb eines TSV-

Fanshops während der Turnierspiele genannt. All dies brachte uns Lob von allen Seiten ein und 

auch der Wettergott meinte es am Pfingstwochenende gut mit uns, denn trotz schlechter Prognosen 

zeigte sich der Wonnemonat Mai letztendlich doch von seiner besten Seite. Die äußeren 

Rahmenbedingungen waren jedenfalls perfekt und spätestens am Sonntagabend, als unser Kapitän 

Bernhard Kerl gegen 21:00 Uhr den Stadtmeisterpokal von Bürgermeister Markus Mahl 

entgegennehmen durfte und stolz den jubelnden Fans im prall gefüllten Festzelt präsentieren 

konnte, waren all die Mühen im Vorfeld und während der Stadtmeisterschaft vergessen und 

grenzenloser Freude gewichen. 

Schon Monate vor der Fußballstadtmeisterschaft konnte man den enormen Stellenwert der 

Heimstadtmeisterschaft bei unseren Kickern spüren, die gemeinsam einen großen Traum hegten, 

nªmlich den Titel Ădahoamñ vor eigenem Publikum zu holen und damit unserem scheidendem 

Erfolgstrainer Matthias Rascher einen würdigen Abgang zu bereiten. Bei diesem Event wollte jeder 

mit dabei sein, was sich auch in einer extrem hohen Trainingsbeteiligung sowie einigen 

Wunderheilungen unmittelbar vor der Stadtmeisterschaft widerspiegelte. Letztendlich musste sich 

Matthias Rascher jedoch auf einen 18-Mann Kader festlegen, denn mehr lässt das Reglement des 

Turniers nicht zu.   

Bereits das Auftaktspiel zwischen den Sportfreunden aus Hofstetten und unserer Mannschaft zog 

die Massen in seinen Bann, mit rund 800 Zuschauern dürfte hier wohl ein neuer Rekord für einen 

Freitagabend einer Stadtmeisterschaft aufgestellt worden sein. Gefühlt war jedenfalls ganz 

Meckenhausen auf den Beinen, um unser Team bei der Erfüllung seines großen Traums zu 

unterstützen. Obwohl man als Kreisligist natürlich leicht favorisiert in die Partie mit dem A-

Klassisten ging, war der Respekt vor Hofstetten groß, denn die Mannschaft von Trainer Christian 

Egerer präsentierte sich in der laufenden Saison bislang äußerst formstark und auch die verkürzte 

Spielzeit von 2 x 30 Minuten in den Vorrundenpartien spielt eher dem vermeintlichen Außenseiter 

in die Karte. Doch unsere Mannschaft hielt dem enormen Erwartungsdruck souverän stand und 

fuhr durch Tore von Stefan Hamperl und Bernhard Kerl letztendlich einen ungefährdeten und 

zugleich hochverdienten 2:0 Auftaktsieg ein. Wesentlich schwerer tat sich in der anderen 

Vorrundengruppe der amtierende Stadtmeister und Turnierfavorit aus Hilpoltstein, der sich gegen 

den SV Heuberg zu einem torlosen Remis quälte.  
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In den ersten beiden Partien am Samstagnachmittag besiegten die Sportfreunde Hofstetten die DJK 

Weinsfeld mit 4:2 und der SV Heuberg kanzelte die DJK Zell mit 4:0 ab. Somit war die 

Ausgangsposition vor den abschließenden Gruppenspielen klar: Der TV Hilpoltstein würde mit 

einem Sieg von 5 Toren Unterschied gegen die DJK Zell das Finalticket lösen, während dem TSV 

Meckenhausen bereits eine knappe Niederlage zum neuerlichen Finaleinzug reichen würde. 

 

Doch soweit wollten es unsere Jungs vor eigenem Publikum natürlich nicht kommen lassen und 

zeigten erneut eine hochkonzentrierte Vorstellung. Obwohl Bernhard Kerl & Co im Duell mit der 

DJK Weinsfeld nicht annähernd an ihre Leistungsgrenze gehen mussten, reichte es durch Treffer 

von Marco Meixner, Stefan Hamperl, Brian Stone und Spielertrainer Matthias nach einer feinen 

Freistoßvariante zu einem glatten 4:0 Erfolg. Dieser klare Triumph sorgte natürlich für große 

Begeisterung bei den wieder zahlreich erschienen TSV-Fans, denn damit hatte sich die Mannschaft 

verdientermaßen das ersehnte Finale Ădahoamñ gesichert und somit den ersten groÇen Schritt 

Richtung Stadtmeistertitel genommen. Auch in der anderen Vorrundengruppe setzte sich der 

Favorit am Ende des Tages durch, denn der Rekordstadtmeister TV Hilpoltstein fegte im 

abschließenden Vorrundenspiel der Gruppe B hoffnungslos überforderte Zeller mit 6:0 vom Feld. 

Somit hieß die Finalpaarung - wie auch schon in den vergangenen drei Jahren - TSV 

Meckenhausen gegen den TV Hilpoltstein. 2012 konnte unsere Mannschaft am Ende den begehrten 

Henkelpott in die Höhe strecken, in den vergangenen beiden Jahren behielten die Burgherren die 

Oberhand. Für ausreichend Spannung war dementsprechend gesorgt, zumal sich die beiden 

erfolgreichsten Mannschaften in der Historie der Hilpoltsteiner Stadtmeisterschaft auch dieses Jahr 

wieder in etwa auf Augenhöhe bewegten.  
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Am Finaltag selbst lag bereits am frühen Morgen eine greifbare Spannung über dem 

Meckenhausener Sportplatz, an dem unser unermüdlicher Platzwart Rudolf Deyerler parallel zum 

laufenden Florianstag der Feuerwehren im Festzelt noch einmal letzte Hand anlegte, um dem satten 

Grün den letzten Feinschliff zu verpassen. Das erste Highlight des Finaltages erlebten die 

zahlreichen Schaulustigen dann bereits vor der Partie um Platz 5 und 6: Um sich für den 

Gänsehautempfang im Vorjahr in Zell zu bedanken, spendierte die Mannschaft des TSV 

Meckenhausen ihren Kollegen und Fans der DJK Zell eine Fahrt im Reisebus nach Meckenhausen. 

Dort angekommen, wurde der Zeller Tross mit reichlich Pyrotechnik frenetisch begrüßt und die 

Meckenzeller Freundschaft hochleben gelassen. Das erste Spiel des Tages zwischen der DJK 

Weinsfeld und der DJK Zell bot sportlich dann allerdings nur Magerkost, denn in einer äußerst 

schwachen Partie setzten sich die Weinsfelder durch ein frühes Kopfballtor von Andreas Kühnlein 

knapp mit 1:0 durch und sicherten sich damit den 5.Platz der diesjährigen Titelkämpfe. Ein 

sportlich wesentlich besseres Niveau bekamen die Zuschauer dann im kleinen Finale zwischen 

Heuberg und Hofstetten geboten, dass die Sportfreunde am Ende doch noch verdientermaßen mit 

2:0 für sich entscheiden konnten, nachdem sie sich lange Zeit die Zähne am überragenden 

Heuberger Schlussmann Thomas Bablitschky ausgebissen hatten. 

 

Um 16:20 Uhr war es dann nach einer emotionalen Kabinenansprache von Matthias Dotzer und im 

Beisein der kompletten 2.Mannschaft endlich soweit: Finale Ădahoamñ, Meckenhausen gegen 

Hilpoltstein - mehr Endspiel geht nicht. Und diese Partie elektrisierte die Massen, so dass 

insgesamt rund 1200 Zuschauer das Gipfeltreffen der beiden dominierenden Mannschaften der 

Hilpoltsteiner Stadtmeisterschaft auf dem Meckenhausener A-Platz verfolgten. 

 

 
 

Bereits der Einlauf beider Teams, die von Jugendspielern des TSV Meckenhausen begleitet 

wurden, sorgte für eine Gänsehautatmosphäre, denn die TSV-Anhänger auf der Stehtribüne zeigten 

eine wunderschöne Choreographie mit schwarz-gelben Luftballons. Die Zuschauer brauchten ihr 

Kommen jedenfalls nicht zu bereuen, denn sie sahen das erwartete, enge Duell der beiden 

Erzrivalen. Es entwickelte sich ein äußerst ausgeglichenes Endspiel mit leichten optischen 

Vorteilen für die Burgherren, die sich jedoch im letzten Spielfelddrittel kaum einmal gefährlich in 

Szene setzen konnten, auch wenn sie bis zur Strafraumgrenze durchaus ansehnlich kombinierten. 

Unsere Mannschaft lauerte dagegen vornehmlich auf Konter und es war Stefan Hamperl, der nach 

einer perfekten Flanke von Johannes Bogner die größte Chance im gesamten ersten Durchgang 

hatte, jedoch am glänzend reagierenden TVH-Keeper Tobias Knoll scheiterte. 
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Nach Wiederanpfiff durch FIFA-Schiedsrichterin Angelika Söder, die dieses Finale ruhig und 

souverän leitete, wurde der TSV Meckenhausen zunehmend stärker und drängte mit Vehemenz auf 

den Führungstreffer. Es dauerte bis zur 79.Spielminute, ehe der wie aufgezogen agierende Stefan 

Hamperl nach einer Flanke von Kapitän Bernhard Kerl die inzwischen hochverdiente 1:0 Führung 

für den TSV Meckenhausen erzielen konnte. Doch der frenetische Jubel war kaum verhallt, schon 

klingelte es auch auf der Gegenseite. Christoph Herzog fasste sich aus rund 30m ein Herz und glich 

mit einem sehenswerten Sonntagsschuss aus. Bis zum Ende der regulären Spielzeit blieb es dann 

auch beim 1:1, so dass es zum finalen Showdown in Form eines Elfmeterschießens um die Krone 

des Hilpoltsteiner Vereinsfußballs kam. Und hier ist die Geschichte schnell erzählt: Während alle 

Meckenhausener Schützen souverän verwandelten, scheiterten auf Hilpoltsteiner Seite Benedikt 

Herzog am Aluminium und Sascha Thiel mit dem entscheidenden Strafstoß an unserem Keeper 

Tobias Lukas, der somit zum gefeierten Helden wurde. Danach kannte der Jubel natürlich keine 

Grenzen mehr und nach einer ausgiebigen Kabinenfeier mit musikalischer Unterstützung durch die 

Original Rothsee Musikanten und der offiziellen Siegerehrung im Festzelt wurde die Nacht zum 

Tage gemacht in Meckenhausen. Denn schlieÇlich hatten sich unsere ĂJungsñ ihren groÇen Traum 

vom Stadtmeistertitel Ădahoamñ erf¿llt. 

 

 

Der vollständigkeitshalber sei hier noch erwähnt, dass Thomas Bablitschky vom SV Heuberg als 

bester Torwart des Turniers ausgezeichnet wurde und sich unser Youngster Stefan Hamperl 

gemeinsam mit Nicolae Maracine von den Sportfreunden Hofstetten mit jeweils drei 

Turniertreffern die Torjägerkanone teilte.   

Für unseren Spielertrainer Matthias Rascher, der sich nach über 3 ½ Jahren erfolgreicher Tätigkeit 

bei uns im Verein im Sommer dem FSV Berngau anschließen wird, war die 

Heimstadtmeisterschaft sicherlich noch einmal ein Höhepunkt seiner Schaffenszeit in 

Meckenhausen und allemal ein würdiger Abschluss. Damit schließt sich auch der Kreis, denn im 

ersten Jahr nach der Amtsübernahme von Matthias Rascher konnten wir auch einen 

Stadtmeistertitel in Hofstetten feiern. Ein Wochenende wie gemalt - dies trifft wohl ohne 

Einschränkungen auf das Pfingstwochenende 2015 zu.  
 

Danke Mannschaft - Danke Meckenhausen   

Ein Dorf - Ein Team 
 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 
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Statistik zur Stadtmeisterschaft  
 

Ergebnisse Vorrunde 

 

Gruppe A:       Gruppe B: 
 

TSV Meckenhausen - SF Hofstetten     2:0   TV Hilpoltstein - SV Heuberg       0:0 

SF Hofstetten - DJK Weinsfeld     4:2   SV Heuberg - DJK Zell        4:0 

DJK Zell - TV Hilpoltstein      0:6   DJK Weinsfeld - TSV Meckenhausen     0:4 
 

 

Ergebnisse Finalspiele 

 

Spiel um Platz 5 / 6 DJK Weinsfeld - DJK Zell   1:0 

Spiel um Platz 3 / 4 SF Hofstetten - SV Heuberg   2:0 

Finale   TSV Meckenhausen - TV Hilpoltstein 5:3 n. E. (1:1) 
 

Endklassement 

 

1. TSV Meckenhausen 

2. TV Hilpoltstein 

3. SF Hofstetten 

4. SV Heuberg 

5. DJK Weinsfeld 

6. DJK Zell 

 

 

Einzelauszeichnungen 
 

Bester Torwart: Thomas Bablitschky (SV Heuberg) 
 

Torjäger:  Stefan Hamperl (3 Treffer / TSV Meckenhausen) 

   Nicolae Maracine (3 Treffer / SF Hofstetten) 
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Überraschung geglückt:  
Harald Schuster von der Pyraser Landbrauerei überreichte sehr zur Freude unserer Spieler und 

Betreuer nach dem Heimspiel gegen den SV Mühlhausen speziell gefertigte Stadtmeistertrikots, 

um den kürzlich errungenen Stadtmeistertitel noch einmal besonders zu würdigen. Eine tolle Geste 

der Pyraser Landbrauerei, für die sich die Fußballabteilung des TSV Meckenhausen im Namen der 

gesamten Mannschaft sehr herzlich bedankt.  
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Saisonabschlussfeier und Helferfest Stadtmeisterschaft 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diesen Abend hatten sich die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer der Stadtmeisterschaft und 

natürlich auch unsere Kicker redlich verdient: Wenige Wochen nach Saisonende und dem Gewinn 

der Heimstadtmeisterschaft fand am 03.07.2015 bei tropischen Temperaturen mit Werten um die 

35°C das Helferfest der Fußballstadtmeisterschaft statt, das zusammen mit der 

Saisonabschlussfeier unserer Fußballer ausgerichtet wurde. Der TSV Meckenhausen hatte geladen 

- und diesem Aufruf kam die Dorfgemeinschaft auch gerne nach. Rund 150 Gäste hatten sich im 

kleinen Festzelt hinter dem Sportheim eingefunden, als TSV-Vorstand Michael Lautenschlager das 

Helferfest kurz nach 19:30 Uhr offiziell eröffnete und den fleißigen Helfern für ihr unermüdliches 

Engagement rund um die Fußballstadtmeisterschaft herzlich dankte. Sichtlich stolz konnte der 

Frontmann des TSV Meckenhausen ein durchweg positives Resümee ziehen, denn das 

Pfingstwochenende war nicht nur sportlich ein Riesenerfolg, sondern hat das ohnehin schon 

äußerst positive Image des Vereins und auch von ganz Meckenhausen weiter aufpoliert. ĂEin Dorf 

- Ein Teamñ stand auf den Helfer T-Shirts der Stadtmeisterschaft - und dieses Motto wurde von 

allen Beteiligten in vorbildlicher Art und Weise gelebt, führte der TSV-Vorsitzende weiter aus. 

ĂWir haben als Ausrichter ausschlieÇlich positive Rückmeldungen erhalten, unsere Gäste waren 

schlichtweg begeistert von der Organisation und dem Ablauf der Veranstaltung. Wir haben 

gemeinsam MaÇstªbe gesetzt und darauf kºnnen wir zu Recht sehr stolz seinñ, so Michael 

Lautenschlager weiter.  

 

Anschließend reichte er das Staffelholz weiter an Fußballabteilungsleiter Daniel Reif, der sich 

zunächst auch noch einmal im Namen der Fußballabteilung bei den ehrenamtlichen Helfern für 

ihren unermüdlichen Einsatz bei der Stadtmeisterschaft bedankte. Ausdrücklich schloss er in 

seinem Dank aber auch all diejenigen mit ein, die sich das ganze Jahr über ehrenamtlich im Verein 

engagieren. Stellvertretend für alle anderen nannte er hier unter anderem die Platzwarte Rudolf 

Deyerler und Johann Kraus, Hausmeister Hans Schöll und Ehrenamtsbeauftragte Roswitha 

Spehnkuch, die f¿r ihn so etwas wie die Ăguten Seelenñ des Vereins seien, deren aufopfernde und 

zeitintensive Tätigkeit im Ehrenamt mit Worten gar nicht angemessen vergolten werden kann.  

 

Sportlich zog der Fußballabteilungsleiter anschließend ein fast durchweg positives Fazit der 

abgelaufenen Saison, vor allem die erst kürzlich errungenen Meisterschaften der E- und D-Jugend 

seien für ihn neben dem Gewinn der Heimstadtmeisterschaft die Highlights der abgelaufenen 

Saison gewesen. 
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Im Mittelpunkt der Saisonabschlussfeier standen aber zweifelsohne die Danksagungen und 

Verabschiedungen, die Abteilungsleiter Daniel Reif nach seinem sportlichen Rückblick zusammen 

mit den Kapitänen der 1. und 2.Mannschaft, Bernhard Kerl und Simon Bogner durchführte.  
 

Zunächst bekam Maximilian Bürner ein TSV-

Poloshirt und einen Präsentkorb für seine bisherige 

Tätigkeit als C-Jugendtrainer überreicht, die er nun 

aufgrund seiner beruflichen Verpflichtungen zur 

neuen Saison nicht mehr ausüben können wird. 

Gerade im Bereich der Jugendtrainer gab es in der 

Sommerpause einen größeren Aderlass zu 

verzeichnen, so dass bei der Abteilungsversammlung 

Anfang August auch noch die Verabschiedungen von 

Stefan Dotzer, Andreas Lehmann, Harald Heindl und 

Marco Röttig anstehen, die aufgrund von anderen 

terminlichen Verpflichtungen leider nicht an der 

Saisonabschlussfeier teilnehmen konnten. 
 

 Aus dem unmittelbaren Umfeld der 1. und 2.Mannschaft wurde Betreuer Michael Dotzer 

verabschiedet und Reservespielleiter Christoph Baumann sowie die Abteilungsleitung erhielten aus 

den Händen der beiden Spielführer ebenfalls Geschenke von der Mannschaft überreicht. 

 
von links: Martin Hudak, Michael Hoffmann, Stephan Harrer, Simon Bogner, Bernhard Kerl, Daniel Reif 

 

Auch auf der Trainerposition der 2.Mannschaft gab es in der Sommerpause ein munteres 

Stühlerücken: Stephan Harrer, Michael Hoffmann und Martin Hudak, die nach dem Rücktritt von 

Ernst Leimböck die Reserve in der Rückrunde gemeinsam betreut hatten, werden das sportliche 

Zepter abgeben und sich wieder ausschließlich auf ihre Spielerkarriere konzentrieren. Daniel Reif 

dankte bei seiner Ansprache diesen drei Spielern ausdrücklich, denn sie hätten sich in einer extrem 

schwierigen Situation voll in den Dienst des Vereins gestellt und ihr Menschenmöglichstes getan, 

um das Schiff in schwierigen Zeiten auf Kurs zu halten.  
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Richtig kurios wurde es dann wenige Zeigerumdrehungen später, denn nachdem sich Daniel Reif 

bei dem in der Winterpause zurückgetretenen Aufstiegstrainer Ernst Leimböck mit einem liebevoll 

dekorierten Holunderkorb, einem Gutschein sowie einen Blumenstrauß für seine Frau Sonja für 

seine jahrelange, ehrenamtliche Trainertätigkeit bei der 2.Mannschaft bedankt hatte, konnte der 

Fußballabteilungsleiter freudestrahlend verkünden, dass Trainerfuchs Ernst Leimböck zur neuen 

Saison wieder an der Bande stehen und Ăseineñ Reserve wieder unter die Fittiche nehmen wird. 

Den emotionalen Höhepunkt der Veranstaltung bildete aber zweifelsohne die Verabschiedung von 

Spielertrainer Matthias Rascher und Spielleiter Horst Deyerler, bei dem auch die eine oder andere 

Träne im Knopfloch der Beteiligten nicht zu übersehen war. Matthias Rascher, der inzwischen als 

Spielertrainer beim FSV Berngau angeheuert hat, hatte unsere 1.Mannschaft vor gut 3 ½ Jahren in 

einer fast schon ausweglosen Situation in der Kreisklasse übernommen, trotzdem noch den 

Klassenerhalt geschafft und anschließend eine Mannschaft geformt, der nur ein Jahr später der 

Sprung in die Kreisliga gelang und die sich dort inzwischen auch etabliert hat. Des Weiteren 

konnten unter seiner Ägide auch zwei Titel bei der Hilpoltsteiner Stadtmeisterschaft eingefahren 

werden, so dass der Name Matthias Rascher immer mit einer sportlich höchst erfolgreichen Zeit 

beim TSV Meckenhausen assoziiert sein wird. ĂIch habe selten einen so fuÇballverr¿ckten, 

professionellen, und akribisch arbeitenden Trainer erlebt, den ich nicht nur als exzellenten 

Fachmann schªtze, sondern der f¿r mich inzwischen auch ein guter Freund geworden istñ, brachte 

es Daniel Reif auf den Punkt. Die Mannschaft selbst bedankte sich bei ihrem scheidenden Trainer 

mit einem persönlichen Geschenk in Form eines gerahmten TSV-Trikots, seine Frau Lydia bekam 

einen Blumenstrauß überreicht. Bei seiner letzten Ansprache schwärmte ein emotional sichtlich 

aufgewühlter Matthias Rascher von seiner Zeit beim TSV Meckenhausen, die er niemals vergessen 

wird. ĂIch habe hier viele neue Freunde hinzugewonnen und ich kann euch versichern, dass der 

TSV Meckenhausen immer einen besonderen Platz in meinem Herzen haben wirdñ. Doch nicht nur 

der Abgang des erfolgreichen Spielertrainers bedeutet eine Zäsur bei der 1.Mannschaft, sondern 

auch die Übertragung der Aufgaben als Spielleiter von Horst Deyerler an Christian Kaiser. 

Jahrelang war Horst Deyerler der ĂSchattenñ von Matthias Rascher und ganz nah dran an der 

Mannschaft, nun wird er auf eigenen Wunsch etwas kürzer treten, um mehr Zeit für seine Familie 

zu haben. ĂDu warst jahrelang rund um die Uhr f¿r die Jungs da, hast ihnen wirklich jeden Wunsch 

von den Augen abgelesen und hast daf¿r sogar deine Familie vernachlªssigtñ, lobte Daniel Reif in 

seiner Ansprache. ĂIch bin sehr froh, dass Du mir als stellvertretender Abteilungsleiter erhalten 

bleibst und ich bin mir eigentlich sicher, dass wir dich trotzdem jeden Sonntag auf dem Sportplatz 

sehen werdenñ, f¿hrte der Abteilungsleiter weiter aus. AnschlieÇend ¿bereichte die Mannschaft 

ihrem scheidenden Spielleiter ebenfalls ein gerahmtes Trikot, die Abteilungsleitung bedankte sich 

mit einem TSV-Poloshirt und einem Blumenstrauß bei Horst Deyerler und seiner Frau Daniela. 

Nach Ende des offiziellen Teils genossen die zahlreichen Gäste noch den lauen Sommerabend mit 

dem einen oder anderen Kaltgetränk, so dass eine rundum gelungene Saisonabschlussfeier und das 

Helferfest der Fußballstadtmeisterschaft in den frühen Morgenstunden langsam zu Ende ging. 

  

 

Daniel Reif 

Fußballabteilungsleiter 
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Impressionen von der Stadtmeisterschaft 
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Fußballbuben im neuen Outfit 
 

Im Frühjahr dieses Jahres bestand für alle Jugendmannschaften mal wieder die Möglichkeit sich 

einheitlich mit neuen Trainingsanzügen auszustatten. Bei unseren kleinsten im Spielbetrieb, der 

U9, fanden sich mit dem Westernsaloon White Horse und dem Sportjournal sogar 2 Sponsoren. 

Dadurch wurden die Kosten der Kids auf nur wenige Euro reduziert. Vielen herzlichen Dank daher 

an Jorge Lopes Alves vom White Horse und Roswitha Spehnkuch als Vertreterin des Sportjournals 

für die Unterstützung. Wie Ihr euch vorstellen könnt, werden die Anzüge auch bereits rege im 

Trainings- und Spielbetrieb genutzt. 

 

 

 

 
 

 

 

obere Reihe von links: Roswitha Spehnkuch, Josef Geitner, Jakob Geitner, Robin Borgmann, Thilo 

Lang, Julian Gerner, Florian Graml, Elias Seitz, Marco Röttig, Jorge Lopes Alves 

untere Reihe von links: Luca Sipl, Bastian Wolfram, Tobias Röttig, Ricardo Lopes Alves, Leonie 

Seitz 
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GLÜCKWUNSCH            GLÜCKWUNSCH           GLÜCKWUNSCH           GLÜCKWUNSCH  

 

 

 

D- Jugend  

Souverän zum Meistertitel  
 

 

Auf eine sehr erfolgreiche Saison können die D1-Junioren des TSV Meckenhausen zurückblicken. 

Bereits vor dem letzten Spiel wurde die Meisterschaft vorzeitig nach einem 9:1 Sieg in Allersberg 

besiegelt. Nun wollten die Nachwuchskicker auch zum Abschluss gegen den TSV Mörsdorf ihre 

bisher überragende Saison mit einem Sieg krönen. Am Ende stand es 7:0 für die Meckenhausener 

und der Jubel kannte kein Halten mehr. Eine tolle Runde wurde zu einem perfekten Abschluss 

gebracht, denn mit einer starken Teamleistung konnten die Kicker eine eindrucksvolle Bilanz von 

140:16 Toren in 20 Spielen (16 Siege / 3 Unentschieden / 1 Niederlage) vorweisen. Selbst große 

Vereine wie der 1. SC Feucht oder die JFG Wendelstein wurden bezwungen und nahmen Plätze 

dahinter ein. Die Betreuer Harry Heindl und Sven Stritzke freuen sich mit der Mannschaft über den 

besonderen Erfolg und belohnten die jungen Fußballer mit kleinen Meisterschalen.  

 
 

 
 
hinten von links:  Trainer Harry Heindl und Sven Stritzke, Fabian Kräker, Johannes Graf, Marcel 

Eiter, Jonas Deyerler, Felix Deyerler, Jonas Meixner, Philipp Miehling, Niklas Beck  

vorne von links: Julian Stritzke, Jonas Glaser, Leon Heindl, Tobias Fries, Dennis Pierchala,  

 

Herzlichen Glückwunsch an Sven Stritzke, Harald Heindl und natürlich ihrer Mannschaft zu 

diesem tollen Erfolg! 
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Siegeszug der E-Jugend! 
 

 

Die E-Jugend des TSV Meckenhausen hat 

eine hervorragende Rückrunde gespielt. Der 

1. Titel konnte beim Turnier in Freystadt 

errungen werden, wo mit vier Siegen und 

einem Unentschieden, sowie 9:2 Toren, der 

verdiente Pokalsieg eingefahren werden 

konnte. Jeder Spieler erhielt einen kleinen 

Preis. Den Trainern wurde zusätzlich ein 

Mannschaftspokal und ein Wanderpokal 

überreicht.  

 
 

Nach den Pfingstferien wurde das Projekt ĂMeisterschaftñ angegangen. Nach einer herben 

ĂKlatscheñ von 8:1 in Greding, sah man die Felle schon davon schwimmen. Doch mit 

unheimlicher Moral und mannschaftlichem Teamgeist, konnten die zwei letzten Punktspiele in 

Eysölden (2:0) und  Herrnsberg (6:0) gewonnen und verdient die Meisterschaft erzielt werden. 

Aufgrund des Trainingsaufwandes und des persönlichen Einsatzes jedes einzelnen Spielers, hat die 

Mannschaft es sich auch ehrlich verdient, weiter so.  

Einige Trainingseinheiten und zwei Pokalturniere liegen noch vor uns, also weiter dran bleiben. 

Natürlich findet noch eine große Abschlussfeier mit einigen Überraschungen für die Kids statt. 

Wir bedanken uns bei allen, die uns das ganze Jahr über zur Seite stehen und uns unterstützen. Den 

Mädels und Jungs wünschen wir weiterhin viel Spaß und Erfolg. 
 

Das Trainerteam 

Günter und Markus 
 

 

hinten von links: Trainer Markus Waldmüller,  Jonas Maget, Paul Krell,  Moritz Rehm, Lukas 

Bauer, Sebastian Rehm, Theresa Herold, Trainer Günter Baumann 

vorne von links: Tom Baumann, Jannik Waldmüller, Tim Pierchala, Samuel Harrer, Moritz Müller, 

Jakob Stritzke, Eva Miehling 
 

GLÜCKWUNSCH            GLÜCKWUNSCH           GLÜCKWUNSCH           GLÜCKWUNSCH 
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